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Abt. Stadtentwicklung und Bauen          - 6212- 
Facility Management 
 
 

Vorlage 
zur Beschlussfassung 

 
für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag, den 29.08.2017 

 
 
 
1. Gegenstand der Vorlage: Vorlage zur Kenntnisnahme durch die BVV 
 gem. § 13 Abs. 1 BezVG: 
 „Hauptgulli auf dem Schulhof der Bruno-H.-

Bürgel-Grundschule“ (Drucks.-Nr.: 0234/XX) 
 
 
2. Berichterstatter:    Herr Bezirksstadtrat Oltmann 
 
 
3. Beschluss: Das Bezirksamt beschließt, die beiliegende 

Vorlage – Mitteilung zur Kenntnisnahme – an die 
Bezirksverordnetenversammlung zur 11. öffent-
lichen Sitzung am 20.09.2017 weiterzuleiten. 

 
 
4. Begründung:    Ist der Anlage zu entnehmen 
 
 
5. Rechtsgrundlage:    § 36 Abs. 2 BezVG 
 
 
6. Auswirkungen auf die Gleich- 
   stellung der Geschlechter:   keine 
 
 
7. Haushaltsmäßige / Personal- 
    wirtschaftliche Auswirkungen:  keine 
 
 
8. Nachhaltigkeit:    (s. Anlage) 
 
 
9. Unterrichtung der BVV:   (s. Anlage) 
 
 

10. Mitzeichnung:    keine 
 
 
 
 
Jörn Oltmann 
Bezirksstadtrat  
und stellv. Bezirksbürgermeister



Musterblatt Auswirkungen von Bezirksamtsbeschlüssen auf eine nachhaltige Entwicklung im Sinne der Lokalen Agenda 21 
 

Nachhaltigkeitskriterium keine Auswirkungen positive Auswirkungen negative Auswirkungen Bemerkungen 
   

quantitativ 
 
qualitativ 

 
quantitativ 

 
qualitativ 

 

1. Fläche 
     

X      

2.  Wasser 
     

  X    

3.  Energie 

     
X      

4.  Abfall 
     

X      

5.  Verkehr 
     

X      

6.  Immissionen 
     

X      

7.  Einschränkung von Fauna  
     und Flora 
 

X      

8.  Bildungsangebot 
 

 X     

9.  Kulturangebot 
 

X      

10. Freizeitangebot 
 

 X     

11. Partizipation in Entschei- 
      dungsprozessen  

X      

12. Arbeitslosenquote 
 

X      

13. Ausbildungsplätze 
 

X      

14. Betriebsansiedlungen 
 

X      

15. Wirtschaftl. Diversifizierung  
      nach Branchen 
 

X      

16. Demografischer Wandel 
 

X      

 

Entsprechende Auswirkungen sind lediglich anzukreuzen. 
  

 



 
DRUCKSACHEN 

DER BEZIRKSVERORDNETENVERSAMMLUNG TEMPELHOF-SCHÖNEBERG  
VON BERLIN 

- XX. Wahlperiode - 

11. Sitzung der BVV am 20.09.2017                    Lfd.-Nr. 
 
 
 
 
 
 
MITTEILUNG   – zur Kenntnisnahme – 
 
des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin 
über den Beschluss der BVV vom 21.06.2017 - Drucks.-Nr.: 0234/XX -  
 
 
 
Anlässlich der Sitzung am 21.06.2017 bestätigte die BVV den vorbezeichneten Antrag aus 
dem Kinder- und Jugendparlament bezüglich einer Reparatur des Entwässerungssystems 
des Pausenhofes der Bruno-H.-Bürgel-Grundschule nebst Beseitigung von 
Bodenunebenheiten („Kuhlen“). 
 
Nach Erörterung dieses Antrages in der Sitzung des Ausschusses für Facility Management 
vom 23.05.2017 antwortete das Bezirksamt dem Kinder- und Jugendparlament wie folgt: 
 

„Liebe Kinder- und Jugendparlamentarier, 
 
auch im Namen meiner Bauverwaltung möchte ich mich für eure Hinweise zum 
Zustand des Pausenhofes bedanken. 
 
Da der Regenwassereinlauf auf dem Hof bei starken Niederschlägen überläuft, liegt 
die Vermutung nahe, dass sich im Gulli und den angeschlossenen Rohrleitungen 
Blätter und Sand gesammelt haben. Deshalb kann das Regenwasser nicht mehr 
richtig ablaufen. 
 
Zusätzlich ist zu vermuten, dass die Wurzeln der umliegenden Bäume in die 
unterirdischen Rohrleitungen hineinwachsen. Hierdurch gelangen die Bäume an die 
für ihr Wachstum notwendige Feuchtigkeit. 
 
Zuletzt vor ca. 3 Jahren hatte meine Bauverwaltung die Wurzeln aus den 
Regenwasserleitungen entfernen lassen. Vermutlich sind die Wurzeln jetzt wieder 
hineingewachsen. 
 
Deshalb wurde bereits kurzfristig eine speziell ausgerüstete Rohrreinigungsfirma 
beauftragt, das Entwässerungssystem zu prüfen, die Wurzeln abermals zu entfernen 
und zugleich die Rohre zu reinigen. 
 



Bitte bedenkt, dass bei besonders starkem Regen ein zeitweises „Überlaufen“ des 
Regenwassers durch eingeplant ist; anderenfalls müssten die Rohrdurchmesser auch 
für das normale Regenwetter viel zu groß ausgelegt werden. 
 
Die Unebenheiten („Kuhlen“) auf dem Schulhof wird der Fachbereich Grünflächen 
prüfen und sich mit dem Schulamt über die erforderlichen Maßnahmen verständigen. 

 
 
 
 
 
Berlin Tempelhof-Schöneberg, den      .08.2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angelika Schöttler       Jörn Oltmann 
Bezirksbürgermeisterin      Bezirksstadtrat 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen:      überwiesen: 

 
 

 


